
Kontakt: 
Geschäftsstelle des VLGA im
Archiv der Hansestadt Lübeck
Änderungen oder Ergänzungen 
erfahren Sie stets aktuell unter:
Tel. 0451 122 4152 oder www.vlga.de

Hinweis: Bei Teilnahme sind die dann geltenden Sicher-
heits- und Hygieneregeln zu beachten. Voraussichtlich ist 
die Teilnehmer:innenzahl auf 57 Personen begrenzt. Die Teil-
nahmezusage erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung.

Die Abendveranstaltung am Freitag und die Tagung am 
Samstag sind öffentlich und kostenfrei.

Für Gäste: Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis zum 15.10.21 
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten telefonisch, schriftlich 
oder per Mail an:
Verein für Lübeckische Geschichte und Altertumskunde
c/o Archiv der Hansestadt Lübeck
Tel. 0451 122 4152
Fax 0451 122 1517
info@vlga.de.

Veranstalter:
Gesamtverein der deutschen Geschichts- und Altertums-
vereine e.V.
Verein für Lübeckische Geschichte und Altertumskunde e.V. 
Archiv der Hansestadt Lübeck

Alle Abbildungen: Archiv Hansestadt Lübeck
vorne: Lübecker Männerchor Gesangverein Harmonia 
Mitte: Arbeiter Sportverein Lübeck, 1924; J.Fr. Hach, Begründer
des Vereins für Lübeckische Geschichte und Altertumskunde
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Archiv der Hansestadt

48. Tag der Landesgeschichte 2021

Bürgerliches Engagement 
in  Vereinen und Vereinigungen 

im langen 19. Jahrhundert
Öffentliche Tagung 

vom 29. Oktober bis 30. Oktober 2021
im Rathaus zu Lübeck 



Programm

Freitag, 29.10.2021
14.00 Uhr
Sitzung von Vorstand und Beirat des Gesamtvereins der deut-
schen Geschichts- und Altertumsvereine 
(auf gesonderte Einladung)

16.00 Uhr
Mitgliederversammlung des Gesamtvereins der deutschen 
Geschichts- und Altertumsvereine 
(auf gesonderte Einladung)

Öffentliche Auftaktveranstaltung zum 
Tag der Landesgeschichte 2021 
(Audienzsaal im Rathaus, Breite Str. 62, 23539 Lübeck)

19.00 Uhr · Begrüßungen
Dr. Johannes Mötsch, 1. Vorsitzender des Gesamtvereins der 
deutschen Geschichts- und Altertumsvereine e.V.
Dr. Jan Lokers, Vorsitzender des Vereins für Lübeckische Ge-
schichte und Altertumskunde e.V.

19.30 Uhr · Grußwort 
Bürgermeister der Hansestadt Lübeck Jan Lindenau 

19.45 Uhr · Überreichung der Karl-Lamprecht-Medaille an 
Prof. Dr. Antjekathrin Graßmann 
Laudatio Prof. Dr. Manfred Treml, Rosenheim

20.00 Uhr · Festlicher Abendvortrag 
Bundesminister a.D. - Ministerpräsident a.D. Björn Engholm
„Der lange Weg zur Einheit. Anmerkungen zur  Entwicklung 
der Arbeiterbewegung im 19. Jahrhundert.“

anschl. Empfang der Hansestadt Lübeck

Tagung Samstag, 30. Oktober 2021 
(Audienzsaal im Rathaus, Breite Str. 62, 23539 Lübeck)
9.00 Uhr · Begrüßung 

9.15 Uhr · Prof. Dr. Antjekathrin 
Graßmann, Lübeck
„... daß sich hier ein Verein bilde, mit der 
Direction in Frankfurt in Correspondenz zu 
treten...“ Die Anfänge des Lübecker 
Geschichtsvereins vor 200 Jahren
(Moderation: Dr. Jan Lokers)

10.00 Uhr · Dr. Sebastian Nickel, Erfurt
„Wohl kein Stamm des deutschen Volkes ist zu aller Zeit san-
gesfroher und gesangliebender gewesen als die Thüringer.“ 
Die Thüringer Männergesangvereine im Vormärz. 
(Moderation: Dr. Jan Lokers)

10.45 - 11.15 Uhr · Pause

11.15 Uhr · Dr. Nicole Bickhoff, Stuttgart 
Vom Altertumsverein zum Geschichtsverein: Der Württember-
gische Geschichts- und Altertumsverein in der Kaiserzeit 
(Moderation: Dr. Dominik Kuhn)

12.00 Uhr · Dr. Markus Seemann, Augsburg
Weltpolitik im Vereinslokal. Die Kolonialbewegung in Augs-
burg und Regensburg 1882-1943
(Moderation: Dr. Dominik Kuhn)

12.45 Uhr – 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr · Prof. Dr. Klaus Neitmann, Berlin
Geschichtsverein und Historische Kommission: Äußere Be-
dingungen und inhaltliche Aufgaben der brandenburgischen 
Landesgeschichtsforschung in Weimarer Zeit 
(Moderation: Prof. Dr. Konrad Elmshäuser)

14.45 Uhr · Dr. Gunnar B. Zimmermann, Hamburg: 
Deutsche Geschichtsvereine in der NS-Zeit und den ersten 
Nachkriegsjahren - eine Themenfeldsondierung am Beispiel 
des Vereins für Hamburgische Geschichte
(Moderation: Prof. Dr. Konrad Elmshäuser)

15.30 Uhr · Schlussdiskussion - Ausklang
(Moderation: Dr. Johannes Mötsch)

ca. 16.00 Uhr Ende der Tagung


